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anzukaufen samt einem Stück Boden zur Vergrößerung des Spielplatzes um
den billigen Preis von Fr. 2200.

Ferner wurde hier unter der tüchtigen Leitung von Lehrer Blöchlinger
ein neuer Kirchenchor ins Leben gerufen, nachdem der alte nicht mehr lebens-
fähig war. Der neue Verein zählt bereits 11 Mitglieder, die Meisten dem
jugendlichen Alter angehörend, denn auch hier gilt: „Früh übt sich, was ein
Meister werden will."

Glück auf dem jungen Verein und dem eifrigen Dirigenten!

Ilums-Aerschis. Sekundärschule. Zufolge Resignation Lehrstelle
für alle Fâcher. Bewerber müssen im Besitze eines Maturitüstzeugnisses und
eines st. gall. Lehrpatents für Sekundärschulen sein.

Gehalt: Fr. 2400.— (inbegriffen Wohnnngsentschädigung), eventuell
Pcrsonalzulage und Entschädigung für Lateinunterricht.

Anmeldung bis 20. Juni d. I. bei Herrn Dekan M. Wettenschwiler,
Präsident des Sekundarschulrates in Flums.

St. Kalken, den 3. Juni 1904.

Me Krziehungslìanzrei.

1 Ri tKlllliskll? empfiehlt sich als Verweserin auf
4. -SU. VitUUlsUfl LUl)rrrl,z ^ zweite Hälfte des Sommersemester«
sowie auf kommendes Wintersemester.

Reisender
gesucht. Lebensstellung. Offerten mit Photographie, Lebenslauf,
Zeugnissen und Gehaltsanspriichen befördert die Expedition sub
Chiffre 909 '/-.

Jürich. Aotel Linth-Escher
beim Kauptvaynhof ZH-'

dm tit. Gesellschaften, Vereinen, Lehrern, Schuten
bestens empfohlen haltend

Aug. Keuberger.

Nooo 11 ^Ìol>>IN75Ìl15 "à we sie KI Iiile,»s sovio in- uns

it. W VUlv, gusISnsiscke lisckvveine ru ragssproissn lie-

kern unter ^usioberunx xuter uns sedvsller Leäisounx Kueter à Lo., 8ckmeriicon.
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MìchEttilzal Wnsterheil- und Kuranstalt

ttleine Stunde von Reiben). Schöne, ankerst ruhige, waldreiche Gegend. —
Wasserkuren unter durchaus bewährter Leitung. Hohe, luftige Zimmer von
50 Cts. bis Fr. 2.—. Pensionspreis: erster Tisch Fr. 3.50, zweiter Tisch

Fr. 2. 50. Der Hochw. Geistlichkeit und Lehrern bestens empfohlen. Eigere
Fuhrwerkt. Fahrpost ab Neiden. Telephon. Prospekte gratis durch

Z. Weyer-Käffiger, Kurwirt.

AM- Hotel Monopol — Zürich
Lintheschergaffe 22 — in nächster Hlähe des Bahnhofes.

Schön möbl. Zimmer von 2 Fr. an — Gute Rüche — Reelle Weine.
Spezialität in Mallifer Meinen. Gafe-Restaurant.

Bestanratio» p, jeìur TagesM. Offenes Bier. Anfnierlffame Bedienung.

sortier am ZSahnhof. Telephon Ar. 4025.

Al. Rmherdt, Besitzer.

Hotel z. Alausen-Patzhöhe
an der Nlausenstrahe tlt. tlvi l^8 M. ü. M.

PostHaltestelle. l5 Minuten von der Patzhvhe. Postablage. Telephon.
Eröffnet r>on Kndo Mai bis Witte HktoCer.

stufs neueste und modernste eingerichtetes Haus mit so Betten, in geschützter Lage mit
prachtvollem Klpenpanorama. — Bortreffliche Küche, ausgezeichnete reelle Naturweine.
— Bäder im Hause. — Sorgfältige und freundliche Bedienung. — Villige preise —
Pferde und Wagen zur Verfügung. — Geräumige Stallungen. — Prospekte gratis.

Empfehle mich den tit. Touristen, vereinen und Schulvorständen

aufs beste. Gm. Schiilig, Eigentümer

Gasthaus zum Adler, OberSgeri,
am Ägerisee, empfiehlt sich den Herren Lehrern für Schulansflüge. Garten-
wirtschaft, stets Schiffe zur Verfügung, um für ganze Schulen auf die klaf-
fische statte des Morgarten zu gelangen. Für Lehrer speziell billige Pension.

Karl Rogge«moser-Fuch«, Besitzer.

ltiiMh - Ilàl à I» ville - KWItlltzt

in cler kìlâke

cle8 öabnbole8 neben cler Käeärale.
Von eier Insellöllicllen Kurie den H. II. (reistliclren

Keirrern unei ^Valllnlirern empfohlenes llaus. — Neselreielene
preise. —
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